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Liebe Schülerin, lieber Schüler, 

Wir freuen uns, dass auch du ein Teil unserer Schulgemeinschaft wirst. 

Um Grundsätzliches im schulischen Beisammensein zu klären, haben 
sich alle Beteiligten auf einen intensiven Austausch begeben und 
gemeinsam Regeln für das Zusammensein an der Schule aufgestellt. 
Alle Mitwirkenden, dazu gehören alle Schülerinnen und Schüler, alle 
Eltern und die Lehrkräfte, wünschen sich, dass dieser Vertrag von 
allen Mitgliedern der Schulgemeinschaft umgesetzt wird. 
Nur miteinander schaffen wir das! 

Liebe Eltern,
schön, dass Sie uns das Vertrauen schenken und Ihr Kind an unserer 
Schule anmelden. Lassen Sie uns in respektvollem, sozialem und bil-
dendem Miteinander das Beste für Ihr Kind erreichen!

Hanspeter Diehl – Schulleiter

herzlich willkommen an der RSB! 

Willkommen
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Unser schUlvertrag

Miteinander
Respektvoll · Sozial · Bildend

für das Leben

Die Schulgemeinschaft besteht aus Schülerinnen und Schülern, Eltern und 
Lehrkräften sowie allen am Schulleben Beteiligten. Die Kommunikation 
untereinander ist wichtig und von Zuverlässigkeit und Verbindlichkeit 
geprägt. Wir sind uns der Konsequenzen bei Nichteinhaltung bewusst. 
Die Älteren sind Vorbild für die Jüngeren.

Wir sind respektvoll und freundlich zueinander. Dazu gehört, dass wir 
uns grüßen und mit Dingen, die anderen oder der Schule gehören, sorg-
sam umgehen. Wir respektieren das Eigentum anderer.

Im Umgang miteinander sind wir höflich, hilfsbereit und wertschätzend. 
Wir behandeln andere so, wie wir auch selbst behandelt werden wollen.

Wir sind ehrlich und fair zueinander. Wir sind achtsam, schauen nicht 
weg und helfen uns gegenseitig.

Jeder hat jeden Tag eine neue Chance, sich zu beweisen. Aus Fehlern 
lernen wir und sie können den Unterricht bereichern.

Wir achten auf eine angemessene Wortwahl und einen sensiblen Um-
gang mit Sprache gegenüber unseren Mitmenschen. Wir verzichten auf 
Beleidigungen und Schimpfwörter und gehen ruhig und rücksichtsvoll 
miteinander um.

Wir grenzen niemanden aus. Mobbing hat an unserer Schule keinen Platz.

Wir achten auf die Umwelt und auf Nachhaltigkeit.

Wie gehen wir miteinander um?
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Das Schulleben an der RSB ist von Demokratie, Gleichberechtigung 
und Gewaltfreiheit geprägt. Verschiedene Meinungen werden akzeptiert 
und bereichern den Schulalltag.

Lehrkräfte und Schülerinnen und Schüler sind pünktlich und vorbereitet 
im Unterricht. Zur Vorbereitung gehört das Mitbringen des Materials 
und das Erledigen von Hausaufgaben.

Aktives Engagement der Eltern bereichert das schulische Zusammen-
leben und ist wichtig.

Eltern sorgen mit ihren Kindern dafür, dass diese optimal lernen können. 
Dazu gehört die Ausstattung mit notwendigen Materialien und das 
Schaffen eines Arbeitsplatzes zuhause.

Vereinbarte Termine werden eingehalten.

Damit sich alle wohlfühlen, achten wir auf Sauberkeit im und um das 
Schulhaus.

Da wir auf das Berufsleben vorbereiten, achten wir auf eine 
angemessene Kleidung.

Die Lehrkräfte gestalten den Unterricht abwechslungsreich, interessant, 
motivierend und lehrreich. Dabei werden digitale und nichtdigitale 
Medien in den unterschiedlichen Klassenstufen sinnvoll und zielführend 
eingesetzt. Bewegung im Unterricht fördert die Konzentration.

Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte sorgen für eine ruhige Lern-
atmosphäre, die konzentriertes Arbeiten ermöglicht. Jeder hat ein Recht 
auf seine Lernzeit.

Welche Erwartungen haben wir an uns? Wie können und wollen wir lernen?
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Das Betreten der Realschule Bissingen (RBS) ist nur den am Schul-
leben teilnehmenden Personen erlaubt. Alle Besucherinnen und 
Besucher melden sich im Sekretariat an. Während der Schul- und 
Unterrichtszeiten ist die Nutzung des Geländes, insbesondere des 
Pausenhofes, dieser Personengruppe vorbehalten.

Die RSB unterstützt als fahrradfreundliche Schule den autofreien 
Schulweg. Der Fahrrad-Port ermöglicht das sichere Abstellen der 
verkehrssicheren Räder mit einem sicheren Schloss. Wir halten uns 
an die offiziellen Fahrradwege (Radschulwegplan) und tragen einen 
Helm.

Handys und andere elektronische Geräte der Schülerinnen und Schüler 
müssen beim Betreten des Schulgeländes ausgeschaltet und in der 
Tasche sein. Der Flugmodus oder Ähnliches ist nicht zulässig. 

Kaugummikauen ist auf dem Schulgelände verboten.

Jeder ist für mitgebrachte Wertgegenstände selbst verantwortlich. 
Fundsachen werden beim Hausmeister abgegeben.

Unsere haUsordnUng
Schulbücher werden nicht dauerhaft im Unterrichtsraum aufbewahrt. 
Dazu kann ein Schließfach angemietet werden.

Der Aufenthaltsraum und die Sitzecken dürfen von den Schülerinnen 
und Schülern vor der 1. Stunde sowie in der Mittagspause genutzt wer-
den. Hier, sowie auf dem ganzen Schulgelände, ist auf ein gemeinsames 
ruhiges Miteinander und auf Sauberkeit zu achten. Beschädigungen 
werden nicht geduldet und müssen sofort gemeldet werden.

Das Verlassen des Schulgeländes ist während der Pausen und in den 
Unterrichtszeiten nicht erlaubt. Für die Schülerinnen und Schüler der 
Ganztagsbetreuung gilt dies auch in der Mittagspause.

Der Unterricht beginnt zu den im Stundenplan ausgewiesenen Zeiten. 
Die Schülerinnen und Schüler kommen fünf Minuten vor Unterrichtsbe-
ginn zum Unterrichtsraum.

Die unterrichtende Lehrkraft öffnet den Unterrichtsraum. Fachräume 
und Sportstätten dürfen ohne Lehrkraft nicht betreten werden. Die 
besonderen Regeln in diesen Räumlichkeiten müssen unbedingt beach-
tet werden.

Verhalten im Schulhaus und 
auf dem Schulgelände Unterricht
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Am Ende jeder Unterrichtsstunde wird der Unterrichtsraum sauber 
und aufgeräumt hinterlassen. Die Stühle werden aufgestuhlt, Tafel und 
Beleuchtung werden ausgeschaltet und Fenster gegebenenfalls 
geschlossen. Freitags wird der Müll geleert.

Jede Klasse legt am Anfang jedes Schuljahres gemeinsame Klassen-
regeln fest. Diese können bei Bedarf geändert oder ergänzt werden.

Die Schülerinnen und Schüler gehen nach Unterrichtsende zügig auf die 
Pausenhöfe. 

Sie nutzen die Pausen auch zum Flaschenauffüllen und für Toiletten-
gänge.

Eine gelbe Linie um das Schulgelände markiert den Pausenhof. 
Das Verlassen des Pausenhofs ist ausdrücklich nicht gestattet.

Die Schülerinnen und Schüler müssen für die Aufsichtsperson sichtbar 
sein.

In der Mittagspause kann man sich unter anderem an folgenden Orten 
auf dem Schulgelände aufhalten: in der Mensa, im Aufenthaltsraum, bei 
den Sitzgruppen im Erdgeschoss, in der Schulbücherei, im Offenen Treff 
der Schulsozialarbeit und auf dem Pausenhof.

Fünf Minuten vor Unterrichtsbeginn begeben sich die Schülerinnen und 
Schüler zu ihren Unterrichtsräumen.

Unfälle auf dem Schulweg, in der Schule und bei schulischen Veranstal-
tungen müssen umgehend im Sekretariat gemeldet werden. 

Das Rauchen (auch von E-Zigaretten und E-Shishas) ist im Schulhaus 
und auf dem gesamten Schulgelände verboten.

Alkohol und Drogen dürfen weder in die Schule noch zu schulischen 
Veranstaltungen mitgebracht werden.

Das Mitbringen von Waffen jeglicher Art ist verboten.

Nach Verstößen gegen den Schulvertrag werden die Eltern 
informiert. 

Es werden geeignete Maßnahmen unternommen, die bis zum 
Schulausschluss führen können.

Pausen

Sicherheit und Gesundheit

Verstöße gegen den Schulvertrag



• Für längerfristige Befreiungen vom Sportunterricht muss ein aussage-
kräftiges ärztliches Attest vorgelegt werden.

• Fehlen Schülerinnen bzw. Schüler direkt vor oder direkt nach Ferien-
tagen, muss die schriftliche Entschuldigung fristgerecht, d.h. spätes-
tens am übernächsten Tag an der Schule abgegeben bzw. eingewor-
fen werden.

• Bei meldepflichtigen Krankheiten muss die Schulleitung sofort 
benachrichtigt werden.

• Eine Beurlaubung vom Besuch der Schule ist nur in besonders begrün-
deten Ausnahmefällen und nur auf rechtzeitigen schriftlichen Antrag 
der Erziehungsberechtigten möglich.

• Diese Regelung gilt auch für einzelne Unterrichtsstunden, 
z.B. bei Arztterminen.

Verpasster Unterricht muss selbstständig nachgearbeitet werden. 
Ein guter Hausaufgabenpartner ist dabei hilfreich.
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Regelmäßiger Besuch des Unterrichts ist Pflicht!*

• Bei Krankheit ist die Schülerin bzw. der Schüler spätestens
am 2. Tag der Verhinderung durch einen Erziehungsberechtigten 
mündlich, fernmündlich, elektronisch oder schriftlich über das Sekreta-
riat bei der Klassenleitung zu entschuldigen. Wir haben die Erwartung, 
dass dies am ersten Tag geschieht. 

• Die durch Telefonanruf, E-Mail oder Fax eingehenden Entschuldigun-
gen dienen nur zur Information der Klassenleitung. Eine schriftliche 
Mitteilung ist dann innerhalb von drei Tagen nachzureichen.

• Diese Regelung (schriftliche Entschuldigung) gilt auch für 
Einzel-, Rand- und Nachmittagsstunden. 

• Wenn eine Schülerin bzw. ein Schüler am Sportunterricht ganz oder
teilweise nicht teilnehmen kann, entscheidet die Sportlehrkraft 
über die Anwesenheit in den Sportstunden. Die Lehrkraft kann die 
Schülerin bzw. den Schüler auch in Abstimmung mit der Schulleitung 
einem anderen Unterricht zuweisen.

*Hinweis der Schulleitung:  
Die Zeugniskonferenz entscheidet bei Häufungen von entschuldigten Fehltagen über eine Eintragung 
ins Zeugnis bzw. in die Halbjahresinformation. Unentschuldigte Fehltage werden bei mehr als drei 
Versäumnissen vermerkt.

Unterrichtsversäumnisse durch Krankheit

Beurlaubungen

Unsere regeln
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Der Ganztag soll allen Beteiligten Freude machen und die Schülerinnen 
und Schüler in ihrem Lernerfolg und bei der Entwicklung ihrer Kompe-
tenzen unterstützen. Damit dies erfolgreich und mit möglichst wenigen 
Konflikten geschehen kann, gelten außer den in unserem Schulvertrag 
aufgeführten Zielen, Erwartungen und Regeln, noch folgende Punkte:

Sei verlässlich!
Wenn du dich für etwas angemeldet hast, kommst du regelmäßig. Für 
das Fehlen gelten dieselben Regeln wie beim Unterricht.

Sei pünktlich und ordentlich!
Komme zum festgelegten Zeitpunkt und bringe deine Arbeitsmateria-
lien mit.

Sei höflich und zeige Respekt!
Die Betreuer der Angebote engagieren sich für dich - nicht wegen der 
Bezahlung, sondern weil sie dich auf deinem schulischen Weg unter-
stützen und dir etwas weitergeben wollen. Sie freuen sich über ein 
„Danke!“

Sei offen, freundlich und rücksichtsvoll im Umgang mit 
anderen Schülerinnen und Schülern!

Mit deinem Verhalten sorgst du während der Angebote und in den 
Pausen mit für ein gutes Klima, in dem sich alle wohlfühlen und er-
folgreich lernen können.

Nichteinhalten der Regeln für den Ganztag

Regeln muss man lernen! Ab und zu muss man wieder an sie erinnert 
werden, besonders wenn man sie nicht einhält. Je nach Anlass und Wie-
derholung passiert deshalb stufenweise Folgendes:

1. Die Betreuung oder die aufsichtführende Person verwarnt dich 
 mündlich.

2. Du erhältst eine sofort zu erledigende Zusatzaufgabe wie z. B. am 
 Ende der Stunde den Raum sauber zu machen oder eine andere 
 Strafarbeit.

3. Du erhältst eine schriftliche Verwarnung in deinen Schülerplaner. 
 Deine Eltern müssen mit ihrer Unterschrift bestätigen, dass sie mit dir 
 darüber gesprochen haben.

4. Du wirst schriftlich eine oder zwei Schulstunden am Freitag ab 14 Uhr 
 einbestellt und schreibst dabei einen Aufsatz über die Vorfälle und 
 dein Verhalten.

5. Du wirst vom Ganztag ausgeschlossen!

Ganztag
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• Wenn du durch Krankheit schon am Vormittag gefehlt hast, 
benötigen wir kein weiteres Entschuldigungsschreiben deiner Eltern.

• Wirst du plötzlich über Mittag krank, dann müssen dich deine Eltern 
nach einem Anruf vom Sekretariat aus dort abholen. Das wird dann 
im Klassenbuch vermerkt.

• Kannst du an einem Ganztagsangebot oder einer Lernzeit nicht teil-
nehmen, weil du zu einem wichtigen Arzttermin o.ä. sollst, dann 
müssen deine Eltern die Klassenleitung vorher schriftlich um Beurlau-
bung bitten. Dies geht also nicht per E-Mail an die Jugendbegleiter-
innen und Jugendbegleiter.

• Fehlt eine Schülerin bzw. ein Schüler in einem Ganztagsangebot oder 
einer Lernzeit, dann meldet die Jugendbegleiterin bzw. der Jugendbe-
gleiter dies über das Sekretariat der Klassenleitung.

Fehlen bei den Ganztagsangeboten                                  
oder in der Lernzeit

Unsere regeln
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Dieser Schulvertrag wurde gemeinsam von Schülerinnen 
und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern und Eltern 
erarbeitet und am 26. Juni 2023 einstimmig von der 
Schulkonferenz in Kraft gesetzt.

Alle Lehrerinnen und Lehrer haben diesem Schulvertrag 
zugestimmt.

Hanspeter Diehl  im Juli 2023
Schulleiter

Ich habe den Schulvertrag gelesen und verstanden

Name der Schülerin / des Schülers 

Unterschrift der Schülerin / des Schülers

Unterschrift der Erziehungsberechtigten

Miteinander
Respektvoll · Sozial · Bildend

für das Leben

Unsere anerkennUng
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Jede Schülerin bzw. jeder Schüler ist während 
der Unterrichtszeit, bei Schulveranstaltungen 
(Lerngängen, Wandertagen, Ausflügen, Schul-
landheimaufenthalten, Seminaren u. ä.) und auf 
seinem direkten Schulweg versichert.

Für eine eventuell notwendige ärztliche Behand-
lung muss ein Unfallarzt oder ein Krankenhaus 
aufgesucht werden.

Unfälle sind umgehend im Sekretariat zu 
melden.

Die Schule haftet nicht für abhanden gekomme-
nes oder beschädigtes Schülereigentum.

Ein Schließfach kann über die Firma AstraDirekt 
GmbH gemietet werden. 
Dazu schließen die Eltern direkt mit der Firma 
einen Mietvertrag ab, am besten online: 
www.astradirekt.de . 

Auf dieser Internetseite findet man die Informa-
tionen dazu, außerdem Formulare und Antwor-
ten zu allen Fragen zu den Schließfächern.

Bei Bedarf beantragen Sie das JugendTicketBW 
online unter:
www.vvs.de/jugendticketbw

Unsere hinWeise

Versicherungen Schließfach Fahrkarten
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Eine gesunde Ernährung unterstützt den 
Lernerfolg der Schülerinnen und Schüler. 
Besonders wichtig sind dabei das Frühstück 
und das Pausenvesper. 

In den Großen Pausen werden Backwaren ver-
kauft. 

An einem Wasserspender im Erdgeschoss kann 
man seine Wasserflasche auffüllen. Energy-
drinks sind nicht erwünscht.

Während der Öffnungszeiten können Bücher in 
der Schülerbücherei gelesen werden. 

Die dafür geltenden Regeln hängen aus.

Essen & Trinken SchülerbüchereiMensa

Schülerinnen und Schüler, die in der Schule 
zu Mittag essen, tun dies in der Mensa. 
Dort gibt es von Montag bis Freitag von 
12.55 Uhr bis 13:45 Uhr ein Mittagessensan-
gebot und kostenlos Wasser.

Das Essen kann über unsere Homepage oder 
in der Mensa bestellt werden (bis spätestens 
13:30 Uhr am Vortag).

Dazu benötigt jede Schülerin bzw. jeder Schüler 
eine Bankcard, die im Sekretariat registriert 
wird und als Ausweis dient. 
Nach der Registrierung muss noch ein Gutha-
ben auf das Treuhandkonto „Mensa Realschule 
Bissingen“ bei der 
 KSK Ludwigsburg,
 IBAN: DE7560 4500 5000 0000 1607 
 BIC: SOLADES1LBG
überwiesen werden. 

Weitere Informationen finden Sie auf
www.realschule-bissingen.de
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Realschule Bissingen
Marbacher Weg 35
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 07142 779010   
Fax 07142 779049 

info@realschule-bissingen.de  

Die Sprechzeiten im Sekretariat sind 
     
für Schüler  
Montag bis Freitag   in den Großen Pausen 
  in den Pausen am Donnerstagnachmittag

für Eltern
Montag bis Freitag 07:30 Uhr – 12:00 Uhr
donnerstags  14:00 Uhr – 16:00 Uhr

Das Netz, Jugendförderung Bietigheim-Bissingen, Zimmer 1
Telefon 07142 779052

Kontaktzeiten:  
Mo, Mi, Do, Fr  9:00 bis 14:00 Uhr
Di    9:00 bis 13:30 Uhr
   
rieger@das-netz.org 

Unsere kontaktdaten

Sekretariat  Claudia Böttcher Schulsozialarbeit Beatrice Rieger

Beratungslehrerin Jutta Heckermann

Kontakt über das Sekretariat

Ganztag  Heike Merz 

h.merz@schule.bietigheim-bissingen.de
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& Spielplatz 
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Unser schUlgelände

AES Alltagskultur, Ernährung und Soziales
SSA Schulsozialarbeit
BK Bildende Kunst



Marbacher Weg 35
74321 Bietigheim-Bissingen

Telefon 07142 779010
Fax 07142 779049
info@realschule-bissingen.de
www.realschule-bissingen.de

Miteinander
Respektvoll · Sozial · Bildend

für das Leben


